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Dämmkeil 6 / 6 cm

druckstab. Noppenbahn
mit beidseit. Schutzvlies
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profiliertrer Edelstahlwinkel mit 
Lochung zur Fixierung d. Platten
ggf. Drainagemörtel

Edelstahlwinkel mit Lochung

Schutzblech
offene Fassadenrinne
Einbau n. Herstellerrichtlinie

Abdichtung gem. DIN 18533 aus
2-komponentiger kunststoffmodifiz.
Bitumendickbeschichtung 2-lagig
mit Verstärkungseinlage,
z.B. weber.tec Superflex 10

REI 90

Verzögerungsdämmung bis 0,64 m unter RD,  

1,5 % Gefälle im BelagDrainagestelzlager
z. B. TarraMaxx

Gefälledämmung 2 % Gefälle

vollflächig !! verkleben

Abdichtung über die Dämmung 
hinweg und herab führenOKRB

UKRD

Tropfkante

alle sichtbaren Kanten der Stb-Bauteile
sind durch Dreikantleisten zu brechen

Kantenschutzprofil/ Tropfkante

stabiler Putzträger

Schutzblech

Sockelputz MG PII wasserabweisend
mit wassersperrendem Anstrich unten

Breite Stb-Aufkantung prüfen auf Konformität 
Zulassung Verankerungsmittel Systemhersteller GlasgeländerStelzlager höhenverstellbar

selbstnivellierend

druckstabile Zementplatte
verklebt und grundiert
nach Herstellersystem

druckstabile Schutzplatte lastverteilend

1 % Gefälle im Belag

Dübellöcher hohlraumfrei nach 
Herstellerzulassung ausfüllen

Perimeterdämmung, 0,035 W/(mxk), 
bis 30 cm über OK Belag

2 % Gefälle im Fertigteil

Stb-Fertigteiltrogplatte aus
wasserundurchlässigem Beton

LORO Direktablauf Serie I, DN 70 mit Glocke

diffusionsdicht abkleben

umlaufender Brandriegel aus Mineralfaser,  
A1, H= mind. 20cm unter der Stb-Decke

Abdichtung nach DIN 18531 Teil 5
z.B. Polymethylmethacrylatharz
mit Vlieseinlage
Verarbeitung nach Herstellerzulassung

Rinne im Beton, Tiefe ca. 5 - 30 mm

altern. Fugendichtband und Kellenschnitt
Fugendichtband und Putzabschlussprofil

7
5

1
4

Montage der Rolladenführungsschiene nach 
Fertigstellung der Abdichtungsanschlüsse

Gefälle >3 Grad

geschlossenzellige Rundschnur
mit Dichtstoff bitumenverträglich

Grunddämmung 10cm

Randbohle NH C24 imprägniert, D= 50 mm
Alternat. Holzwerkstoffplatte d= 50 mm, 
EN-Klasse Aussenbereich, Nutzungsklasse 3

vorkomprimiertes Fugendichtband

FB-Aufbau 3. OG. 17 cm : 
erhöhter Schallschutz n. Vorschlag DIN 4109 Bbl. 2

- Industrieparkett, d= 15 mm
- Anhydrit-/ Zementestrich, d= 65 mm, CT-C25-F4 S 65
  für Fußbodenheizung,   Masse >95 kg/m²
  für Nutzlastkategorie A 2 n. DIN 1055-3 / DIN EN 1991
- Trennschicht PE-Folie, d = 0,2 mm 
   stossüberlappend verlegt, seitl. hochführen
- Trittschalldämmung, EPS T, Typ DES, sm, d=30mm 
   Fußbodenheizungsplatte mit Rasternocken, TVM 28dB
   040 W/(mK), dyn. Steifigk. max. 20 MN/m³
-  EPS-Wärmedämmung, 0,035 W/(mK)
   d= 60 mm. Typ DEO, dm, dicht gestoßen
-  Stb-Decke, d= 24 cm, C25/30, XC1
-  Belag nach Wahl AG.

3.OG.

242,55 müNN

OKRD

238,86 müNN
OKFB 3.OG
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kein Kontakt

Schallschutzauflager umseitig
dyn Steifigk. s<= 20MN/m³

biegesteife Edelstahl-
lasche lastabtragend

8 cm Dämmung einstellen

Dämmkeil > 6 / 6 cm

Schutzblech

Abdichtung mittels Klemmschiene
wasserdicht am Fensterrahmen befestigen

lastverteilende Schutzplatte
nach Systemhersteller

Dämmkeil

Kiesstreifen
B= 50 cm

Gefälle 3 Grad

profiliertrer Edelstahlwinkel mit Lochung 
zur Fixierung d. Platten bei Kies-/Splittbett

Perimeterdämmung im Sockelbereich H= 30 cm über Belag

Zimmer

Attikadämmung
d= 8 cm WLG 035

Grunddämmung 10cm

Aufbau Flachdach extensiv begrünt systemgebunden nach
DIN 18531 von oben nach unten :
1. Hohe mechan. Beanspruchung Stufe 1
2. Mäßige therm. Beanspruchung Stufe B
3. Anwendungsklasse  K2
4. Mindestgefälle 2% in der Ebene, 1% in d. Kehle
5. Eigenschaftsklasse Abdichtungsbahnen:  E1
6. Brandschutzanforderung B2 + Harte Bedachung

Extensivbegrünung: Systemaufbau n. Herstellerrichtlinie
- Vegetationstragschicht aus mineralischem Schüttgut
  gem. FFL-Richtlinie, strukturstabil und frostbeständig, 
  hoch wasserdurchlässig, mit organischen Substanzen, 
  D= ca. 6 cm Endhöhe, nach Hersteller-Richtlinien
- Filtervlies als verrottungsfestes PE-Mischgewebe, 
  mind. 125 g/m², dauerhaft hoch wasserdurchlässig,
  mind 15 cm Stoß-Überlappung, seitl hochführen
- Wasserspeicher- und Dränschicht z.B. Lava-Granulat 
  8/16 mm im HDPE-Element, Einbau D ca. 4 cm
- Wasserspeicher- und Dränschichtelement aus HDPE,
  hochdruckfest, D= ca. 4 cm, überlappend verlegt
- mechanische Schutzlage und Drainschicht, z.B. Faser-
  schutzmatte, D>= 4 mm, spatenfest, mind. 600 g/m² 
- Trenn- und Gleitfolie aus PE, mind. 10 cm Überlappung
- Oberlage als Polymerbitumen-Dachdichtungsbahn
  durchwurzelungsfest z.B. DO/E1 PYE -Cu01 S5, 
  vollflächig in Heißbitumen, Trägerlage Polyestervlies 
  250 g/m², grün beschiefert, d = 5,2 mm, gem. DIN 52133
  mit Kupferbandeinlage, Eignung nach DIN EN 13948
- Erste Lage als Polymerbitumen-Dachdichtungsbahn
  DU/E1 PYE-KTG-KSP-3,2, Trägerlage Polyestervlies 
  150 g/m²,  kaltselbstklebend, DIN 52133
- Polystyrol-Hartschaum-Gefälledämmplatten Typ DAA, dh
  mind. 2 % Gefälle i.d. Fläche, 1,0% i.d. Kehlen
  d = 140 mm Dämmstärke i. Mittel,   0,035 W/(mk), B2,
  Grunddämmstärke mind. 100 mm am Ablauf
  vollflächig auf dem Untergrund verklebt
- Dampfsperre n. DIN 18190 als Polymerbitumen- 
  Schweißbahn mit Aluband- + Gewebeeinlage,  
  PYE AL + G 200 S 4 kaltselbstklebend, mit unters.
- Dampfdruck-Expansionsschicht
- bituminöser Voranstrich
- Stb-Decke h= 24 cm, C25/30
- Grundierung
- Belag nach Wahl AG

WDVS-Komponenten sytemgebunden,
mit bauaufs. Zulassungsbescheid
Verarbeitung nach Herstellerrichtlinien

z.B. profiliertrer Edelstahlwinkel 
mit Lochung zur Fixierung

z.B. Randstütze mit Bindemittel / Alt. 

Aufbau Außenwand v.I.n.A.:

- Belag nach Wahl AG
- Gipskalkputz, 15 mm
- Grundierung
- Stb-Wand d= 17,5 cm
- Aufbrennsperre/ Grundierung
- vollflächiger Ansatzkleber
  und ggf. Verdübelung der
- elastifizierte PS-Hartschaumplatten 
  0,035 W/(mk) d= 120 mm, fugenlos
  schwer entflammbar B1, C-s3, d0
- Armierungsmasse vollflächig mit
  eingebettetem Armierungsgewebe
- ggf. Grundierung
- mineralischer Scheibenputz 2 mm
- Egalisationsanstrich Silikatfarbe
- Deckanstrich

"HARTE BEDACHUNG"

Ablauf- / Revisionsrost"HARTE BEDACHUNG"

"HARTE BEDACHUNG"
Stb-Attika / ÜBZ b/h= 18/46 (70) cm

Randbohle NH C24 imprägniert, D= 50 mm
Altenrat. Holzwerkstoffplatte d= 50 mm, 
EN-Klasse Aussenbereich, Nutzungsklasse 3

Stb-Attika d/h 17,5 (20) / 60,5 (72,5) cm

Kantenschutzprofil/ Tropfkante

Notüberlauf mit Anschweißkragen
DN 70

RR 02  DN 70
Dachablauf nach DIN EN 1253, DN 70
z.B. LORO-X 3-Grad-Auslauf gedämmt
Stb-Aussparung B/T/L 25/15/80 cm

Attikaabdeckung mit >= 3° Gefälle 
nach innen und >= 2 cm Überstand
zum Oberputz 

OK Randbohle
OK Attikaabdeckung

OK Attikabrüstung

Überhangblech

Klemmschiene mit  
Verdübelung e< 20 cm

dazw. druckfeste Dämmung

Glasbrüstung nach DIN 18008
Nachweis d. stat. Tragfähigkeit erforderlich
OK = 100 cm über OK Fußbodenbelag

REI 60

Attikaabdeckung mit >= 3° Gefälle nach innen 
und >= 3 cm Überstand zum Klinkerstein
Aluminium, einbrennlackiert, Farbe nach Wahl AG 

OK Attikaabdeckung

umlaufendluft- und dampf-
diffusionsdicht einkleben

Randdämmstreifen

Fassadenrinne mit Stichkanal oder
Drainrost mit Drainage auf Lastverteilerplatte

alle Fenster mit Schallschutzklasse 4
Rw,p = 44 dB, Rw = 42 dB  mit
UW= 1,0 W/m²K

umlaufender Brandriegel aus Mineralfaser,  
A1, H= mind. 20cm in Höhe der Stb-Decke

REI 60

Blitzschutzanlage nach 
DIN EN 62305-1 und VDE 0185-305 
wird empfohlen zu installieren 
(innerer u. äußerer Blitzschutz)

unters. Deckendämmung, 
D= 6 cm,  0,035 W/mk

höhenverstellbares Stelzlager
mit Gefälleausgleichsplatte

Hochpunkt Gefälledämmung

Gefälledämmung 2%

REI 60

Stb-UZ d/h 17,5/17/(41)cm

Schöck ISOKORB 17,5/30 cm

Fugendichtband vorkomprimiert

OKRB

UKRD

OKRB

UKRD UKRD

FB-Aufbau Tiefgarage 1.UG:
                                             
- abriebfestes Beschichtungssystem m. Zulassung
  z. B. OS 8, nach Vorgabe Statik
  an Stützen und Wänden >= 30 cm hochführen
- Vorbehandlung Beton und mehrschichtiger Aufbau
  nach Verarbeitungsrichtliniendes Systemherstellers
- Stb-Bodenplatte, WU in d. Bauart d. "Weissen Wanne"
  Mindest- h = 40 cm, C35/45 
- Gleit-Trennlage aus PE-Folie zweilagig
- Sauberkeitsschicht / Füllbeton 
  C 12 / 15,  d = 10 cm
- Feinplanum durch Gutachter abzunehmen
- vorhand. Bodenschichten hochverdichtet

Aufbau Flachdachterrasse systemgebunden nach
DIN 18531 von oben nach unten :
1. Hohe mechan. Beanspruchung Stufe 1
2. Mäßige therm. Beanspruchung Stufe B
3. Anwendungsklasse  K2
4. Mindestgefälle 2% in der Ebene, 1% in d. Kehle
5. Eigenschaftsklasse Abdichtungsbahnen:  E 1
6. Brandschutzanforderung Dämmung:  B2

  Systemaufbau n. Herstellerrichtlinien: 
- Betonwerkstein-Platten nach Wahl des AG, d ca 40 mm
- Stelzlager aus Drainagebeton, z. B. TERRAMAX, alternat.
  Splittbett (Feinsplitt 3-5 / Feinkies 2-8 mm D= 4 cm)
- Schutz-, Filter- u. Drainageschicht mit Trittschalldämmung
  hoch druckbelastbar als Druckverteilplatte,  D ca. 15 mm
  z. B. Regupol sound and drain 22, je nach Systemhersteller
  Trittschallverbesserungsmaß > 27 dB
- ggf. Trennlage n. Herstellersystem
- Oberlage als Polymerbitumen-Dachdichtungsbahn
  durchwurzelungsfest m. Aluband, DO/E1 PYE -Cu01 S5, 
  Trägerlage Polyestervlies, 250 g/m², grün beschiefert, 
  d = 5,2 mm, gem. DIN 52133 (ggf. m. Kupferbandeinlage)
  Eignung nach DIN EN 13948
- Erste Lage als Polymerbitumen-Dachdichtungsbahn
  DU/E1 PYE-KTG-KSP-3,2, Trägerlage Polyestervlies 150 g/m²
  kaltselbstklebend, DIN 52133
- Polystyrol-Hartschaum-Gefälledämmplatten Typ DAA, dh
  mind. 2 % Gefälle in d. Fläche, Dmin. = 80 mm 0,030 W/(mxk)
  vollflächig auf dem Untergrund verklebt
- Dampfsperre n. DIN 18190 als Polymerbitumen- 
  Schweißbahn mit Aluband- + Gewebeeinlage,  
  PYE AL + G 200 S 4 kaltselbstklebend, mit unters.
- Dampfdruck-Expansionsschicht
- bituminöser Voranstrich
- Stb-Decke h= 28 cm, REI 90
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UK Dämm.

UK Dämm.

Fundamenterder V4A gem. DIN 18014
Größe (30x3,5) und Verlegung nach 
Fachplanung und EVU-Angabe

innenlieg. zugel. Elastomerfugenband mit 
d. Bewehrung durch Verspannen fixiert 
oder korrosionsgesch. starres Fugenblech, 
Lage und Ausführung nach Angabe Statik  

stark durchlässiges
Auffüllmaterial einbauen

1.UG.

Tiefgarage

226,83 müNN
OKFB UG
OKF Rinne

235,84 müNN
OKFB 2.OG

232,82 müNN
OKFB 1.OG

umlaufend Luft-/ diffusionsdichte Abklebung
alternativ vorkomprimiertes Fugenband
oder Baudichtstoff mit Hinterfüllmaterial

Rolladenführungs-
schiene mit innel. Bürsten

Kantenschutzprofil

Armierung

wärmegedämmter Aufsatzrolladenkasten, 
mit Revisionsöffnung unten

EG.

FB-Aufbau EG. 17 cm : 
erhöhter Schallschutz n. Vorschlag DIN 4109 Bbl. 2

- Industrieparkett, d= 15 mm
- Anhydrit-/ Zementestrich, d= 65 mm, CT-C25-F4 S 65
  für Fußbodenheizung,   Masse >95 kg/m²
  für Nutzlastkategorie A 2 n. DIN 1055-3 / DIN EN 1991
- Trennschicht PE-Folie, d = 0,2 mm sd-Wert > 50 m
   stossüberlappend verlegt, seitl. hochführen
- Trittschalldämmung, EPS T, Typ DES, sm, d=30mm 
   Fußbodenheizungsplatte mit Rasternocken, TVM 28dB
   040 W/(mK), dyn. Steifigk. max. 20 MN/m³
-  EPS-Wärmedämmung, 0,035 W/(mK)
   d= 60 mm. Typ DEO, dm, dicht gestoßen
-  Stb-Decke, d= 35 cm, C30/37, XC3
-  Wärmedämmung, 0,035 W/(mK), d= 40 mm, 
   A1 nicht brennbar, geklebt + gedübelt je Platte
-  Anstrich nach Wahl AG.

FB-Aufbau 1.-2. OG. 17 cm : 
erhöhter Schallschutz n. Vorschlag DIN 4109 Bbl. 2

- Industrieparkett, d= 15 mm
- Anhydrit-/ Zementestrich, d= 65 mm, CT-C25-F4 S 65
  für Fußbodenheizung,   Masse >95 kg/m²
  für Nutzlastkategorie A 2 n. DIN 1055-3 / DIN EN 1991
- Trennschicht PE-Folie, d = 0,2 mm 
   stossüberlappend verlegt, seitl. hochführen
- Trittschalldämmung, EPS T, Typ DES, sm, d=30mm 
   Fußbodenheizungsplatte mit Rasternocken, TVM 28dB
   040 W/(mK), dyn. Steifigk. max. 20 MN/m³
-  EPS-Wärmedämmung, 0,035 W/(mK)
   d= 60 mm. Typ DEO, dm, dicht gestoßen
-  Stb-Decke, d= 20 cm, C25/30, XC1
-  Belag nach Wahl AG.

Kinderzimmer

Kinderzimmer

1.OG.

Der Nachweis der Gleichwertigkeit für den Psi-
Wert des eingebauten Rolladenkastens mit der 
DIN 4108 Bbl. 2, erfolgt durch den Hersteller

Der Nachweis der Konformität mit DIN 4108, der
Wärme- / Schallschutzberechnung erfolgt durch 
den Hersteller.

229,80 müNN
OKFB EG

UK Dämm.

Dämmkeil 6 / 6 cm

umlaufend Luft-/ diffusionsdichte Abklebung

biegest. Edelstahl-Z-Profil mit
Klemmflansch, lastabtragend

druckstab. Noppenbahn
mit beidseit. Schutzvlies
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Abdichtung 15 cm hinter der Sockeldämmung hochführen

Montage der Rolladenführungsschiene nach 
Fertigstellung der Abdichtungsanschlüsse

Schutzblech

Tropfkante

alle sichtbaren Kanten der Stb-Bauteile
sind durch Dreikantleisten zu brechen

Tropfkante

alle sichtbaren Kanten der Stb-Bauteile
sind durch Dreikantleisten zu brechen

Kantenschutzprofil/ Tropfkante

stabiler Putzträger

Kantenschutzprofil/ Tropfkante

stabiler Putzträger

Aufbau Außenwand v.I.n.A.:

- Belag nach Wahl AG
- Gipskalkputz, 15 mm
- Grundierung
- Stb-Wand, d= 17,5 cm
- Aufbrennsperre/ Grundierung
- vollflächiger Ansatzkleber
  und ggf. Verdübelung der
- elastifizierte PS-Hartschaumplatten 
  0,035 W/(mk) d= 120 mm, fugenlos
  schwer entflammbar B1, C-s3, d0
- Armierungsmasse vollflächig mit
  eingebettetem Armierungsgewebe
- ggf. Grundierung
- mineralischer Scheibenputz 2 mm
- Egalisationsanstrich Silikatfarbe
- Deckanstrich

WDVS-Komponenten sytemgebunden,
mit bauaufs. Zulassungsbescheid
Verarbeitung nach Herstellerrichtlinien

Sockelputz MG PII wasserabweisend
mit wassersperrendem Anstrich unten

profiliertrer Edelstahlwinkel mit 
Lochung zur Fixierung d. Platten
ggf. Drainagemörtel

Edelstahlwinkel mit Lochung

Abdichtung 15 cm hinter der Sockeldämmung hochführen

Montage der Rolladenführungsschiene nach 
Fertigstellung der Abdichtungsanschlüsse

Schutzblech

Baugrenze

max. Grundwasserstand
nach Baugrundgutachten

228,41 müNN

Dämmung anschrägen

Ende Abdichtung

                                             

OKR Rinne
OKRB

Sockelputz MG PII wasserabweisend
mit wassersperrendem Anstrich unten

Sockelputz MG PII wasserabweisend
mit wassersperrendem Anstrich unten

Breite Stb-Aufkantung prüfen auf Konformität 
Zulassung Verankerungsmittel Systemhersteller Glasgeländer

Breite Stb-Aufkantung prüfen auf Konformität 
Zulassung Verankerungsmittel Systemhersteller Glasgeländer

Kies-Sickerpackung
für Terrassen-
Entwässerung

Fuge mit Dämmstoff ausfüllen

Schutzblech
Klemmschiene

offene Fassadenrinne
Einbau n. Herstellerrichtlinie

WU - Stb  in der Bauart der "Weissen Wanne"

Dreickskehle auf Haftbrücke
nach Herstellerrichtlinien

Fugendichtstoff m. Hinterfüllprofil
nach Herstellerrichtlinien

OS Wandsockelbeschichtung aus dem 
Herstellersystem 30 cm hochführen

Blitzschutzerder ø 10 mm V4A
nach DIN 18014, Verlegung
nach Fachplanung Elektro

Abdichtung gem. DIN 18533 aus
2-komponentiger kunststoffmodifiz.
Bitumendickbeschichtung 2-lagig
mit Verstärkungseinlage,
z.B. weber.tec Superflex 10

REI 90

Stb-UZ C 30/37
b/h 100/30(65)cm 

Verzögerungsdämmung, 
A1, D=6 cm, 0,035 W/mk

Verzögerungsdämmung bis 0,64 m unter RD,  
Baustoffkl. A1, D = 6 cm,  0,035 W/mk

alle Erdgeschossfenster
einbruchhemmend mit Qualität RC 2

alle Fenster mit Schallschutzklasse 4
Rw,p = 44 dB, Rw = 42 dB  mit
UW= 1,0 W/m²K

REI 60

an allen Deckelflächen der Kellerräume
Dämmung der Decke nicht-brennbar
flächig verklebt und je Platte 2x gedübelt
D= 40 mm,  0,035 W/mk,  A2-s1,d0

Verzögerungsdämmung bis 1,0 m 
unter OK Gelände führen, 
D = 12 cm,  0,035 W/mk
vollflächig verkleben

1,5 % Gefälle im BelagDrainagestelzlager
z. B. TarraMaxx
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druckstabile Zementplatte
verklebt und grundiert
nach Herstellersystem

druckstabile Schutzplatte lastverteilend

Drainrost höhenverstellbar
B=15 cm, beids. Fugendichtband

Abdichtung nach DIN 18531 Teil 5
z.B. Polymethylmethacrylatharz
mit Vlieseinlage
Verarbeitung nach Herstellerzulassung

1 % Gefälle im Belag

Rinne im Beton, Tiefe ca. 5 - 30 mm

2 % Gefälle im Fertigteil

Isokorb nach Statik

LORO Direktablauf Serie I, DN 70 mit Glocke

diffusionsdicht abkleben

umlaufender Brandriegel aus Mineralfaser,  
A1, H= mind. 20cm unter der Stb-Decke

Stb-Fertigteiltrogplatte aus
wasserundurchlässigem Beton

Stelzlager höhenverstellbar
selbstnivellierend

druckstabile Zementplatte
verklebt und grundiert
nach Herstellersystem

druckstabile Schutzplatte lastverteilend

Drainrost höhenverstellbar
B=15 cm, beids. Fugendichtband

1 % Gefälle im Belag

Dübellöcher hohlraumfrei nach 
Herstellerzulassung ausfüllen

Perimeterdämmung, 0,035 W/(mxk), 
bis 30 cm über OK Belag
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2 % Gefälle im Fertigteil

Stb-Fertigteiltrogplatte aus
wasserundurchlässigem Beton

LORO Direktablauf Serie I, DN 70 mit Glocke

diffusionsdicht abkleben

umlaufender Brandriegel aus Mineralfaser,  
A1, H= mind. 20cm unter der Stb-Decke
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Perimeterdämmung D= 12 cm 0,035 W/(mxk), 
bis 30 cm über OK Gelände führen und
vollflächig verlkeben

Gefälledämmung 2 % Gefälle

umlaufender Brandriegel, 
aus Mineralfaser,  A1, H= min.20cm 
über der Sockeldämmung

Alle Regenwasserfallrohre d.
Balkone mit frostsicherem 
Geruchverschluss einbauen

Abdichtung nach DIN 18531 Teil 5
z.B. Polymethylmethacrylatharz
mit Vlieseinlage
Verarbeitung nach Herstellerzulassung

Rinne im Beton, Tiefe ca. 5 - 30 mm

Stelzlager höhenverstellbar
selbstnivellierend

Dübellöcher hohlraumfrei nach 
Herstellerzulassung ausfüllen

Perimeterdämmung, 0,035 W/(mxk), 
bis 30 cm über OK Belag

vollflächig !! verkleben

Abdichtung über die Dämmung 
hinweg und herab führen

Die Fensterprofile, Rolladenkästen 
und Führungsschienen sind als 
Systemskizze zu verstehen,
Ausführung nach den Werkstatt-
zeichnungen des Systemherstellers

Einbau und Dämmstoffverteilung nach RAL
(RAL-Montage) und DIN 4108 Beiblatt 2

altern. Fugendichtband und Kellenschnitt
Fugendichtband und Putzabschlussprofil

Aufsatzrolladen z.B. roma KARO 210

altern. Fugendichtband und Kellenschnitt
Fugendichtband und Putzabschlussprofil

Aufsatzrolladen z.B. roma KARO 210

UK Bpl.

UKRD

UKRD

OKRB

UKRD

OKRB
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Ansicht WDVS Fassadenrücksprung

Glasbrüstung nach DIN 18008
Nachweis der statischen Tragfähigkeit 
erforderlich.

Ansicht WDVS Fassadenrücksprung

OKRB

Ansicht WDVS Fassadenrücksprung

UKRD

Glasbrüstung nach DIN 18008
Nachweis der statischen Tragfähigkeit 
erforderlich.

OKRB
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Montage der Rolladenführungsschiene nach 
Fertigstellung der Abdichtungsanschlüsse

Gefälle >3 Grad

Grunddämmung 10cm

Pe
rim

et
er

dä
m

m
un

g

biegesteife Edelstahl-
lasche lastabtragend

8 cm Dämmung einstellen

Dämmkeil > 6 / 6 cm

Schutzblech

Abdichtung mittels Klemmschiene
wasserdicht am Fensterrahmen befestigen

lastverteilende Schutzplatte
nach Systemhersteller

profiliertrer Edelstahlwinkel mit Lochung 
zur Fixierung d. Platten bei Kies-/Splittbett

Perimeterdämmung im Sockelbereich H= 30 cm über Belag

z.B. profiliertrer Edelstahlwinkel 
mit Lochung zur Fixierung

z.B. Randstütze mit Bindemittel / Alt. 

Ablauf- / Revisionsrost"HARTE BEDACHUNG"

Dachablauf nach DIN EN 1253, DN 70
z.B. LORO-X 3-Grad-Auslauf gedämmt

OK Randbohle
OK Attikaabdeckung

OK Attikabrüstung

Überhangblech

Klemmschiene mit  
Verdübelung e< 20 cm

OK = 100 cm über OK Fußbodenbelag

REI 60

umlaufendluft- und dampf-
diffusionsdicht einkleben

Randdämmstreifen

Fassadenrinne mit Stichkanal oder
Drainrost mit Drainage auf Lastverteilerplatte

unters. Deckendämmung, 
D= 6 cm,  0,035 W/mk

höhenverstellbares Stelzlager
mit Gefälleausgleichsplatte

Hochpunkt Gefälledämmung

Gefälledämmung 2%

OKRB

UKRD

Index
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siehe auch Plan DP 01
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